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EDITORIAL 
 
Liebe Leser 
 
Wer kennt es nicht, das Sprichwort: „Was lange währt, wird hoffentlich endlich gut!“ ? 
• Zum Beispiel wurde nach einiger Zeit unsere Homepage endlich aufgeschaltet und 

funktioniert recht ordentlich (www.slotdriver.ch).  
• Oder der Redaktor des Slot-Drivers glänzte mit journalistischer Absenz. Die Nachfrage 

der Leser erhöhte sich, und schien genügend Druck zu generieren, so dass wieder ein 
Slot-Driver erscheint.  

• Ein erfolgreiches Slot-Jahr ging zu Ende, die neue Saison wird bald starten. Natürlich 
wird das neue Slot-Jahr mit einer Haupt-Versammlung beginnen. Es gibt sicher wieder 
viel zu bereden, wie z.B. Anpassungen des Reglements, beginn einer neuen Renn-
klasse für Jedermann etc.  

• Ebenfalls sind die definitiven Rennergebnisse 2007 bekannt, die mehrheitlich von den 
„üblichen“ Fahrern dominiert wurden. 

 
Da ich das „Editorial“ nicht künstlich „strecken“ und eure (hoffentlich) gute Laune nicht 
verdriessen möchte, wünsche ich euch allen ein erfolgreiches 2008! 
 
 
Thomas Gerber
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SRCO – NEWS  
 
 
Homepage 
 
Diese ist endlich definitiv aufgeschaltet und funktioniert zuverlässig. Die ständige Aktuali-
sierung stellt für den Club eine Herausforderung dar, die wir jedoch meistern werden.  
 
 
Leute 
 
Leider trat Urs Mägert per ende 2007 aus dem Vorstand – und Club aus.  
 
Für sein Mittragen und Enga-
gement welches er dem Club 
entgegenbrachte, danke ich im 
Namen des SRCO von ganzem 
Herzen.  
 
Lieber Urs, im Namen des Ve-
reins wünsche ich dir, dass dein 
Zeigefinger das Zucken an der 
Bahn nicht verliert – und hoffe, 
dass du gelegentlich Lust und 
Zeit findest ein paar Runden bei 
uns zu drehen.  
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Einem anderen „Mitglied“ unseres Clubs, welches nicht Mitglied im Verein ist... 
...möchte ich an dieser Stelle meinen besonderen Dank aussprechen für die viele Fronar-
beit die er immer wieder leistet (Verkabelung, Schreinerarbeiten, Reinigung etc.).  
Am Schluss der Saison hatte die erwähnte Person den glücklichen Einfall, man könnte ein 
Gasamtklassement über alle Klassen und Rennen im Club erstellen und den Teilnehmern 
Sachpreise überreichen. Natürlich wurden die Bausätze, Räder, Chassis etc. hauptsäch-
lich von ihm selbst gesponsert. 
Den oben erwähnten Slot-Kollegen kenne ich als grosszügigen und bescheiden Men-
schen und werde ihn deshalb nicht namentlich erwähnen, sondern nur sagen: DANKE 
VIUMAU DÄNU (..ou hoppla, itz isches glich usegrütscht...)! 
 
 
Club-Lokal 
 
Unser Lokal in Gümligen wird langsam aber stetig „modernisiert“: durch sanften Umbau 
des Gastro-Bereiches und neuer Kaffe-Maschine etc. wirkt alles gleich viel freundlicher. 
Ebenso werden wir in Zukunft über eine Mikrofon-Anlage verfügen. 
 
 

DEFINITIVE RENN-ERGEBNISSE 2007 
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An dieser stelle gratuliere ich im Namen des Clubs all denen, die zufrieden mit ihrer Plat-
zierung und Leistung im vergangenen Jahr sind. Den Racern die etwas unglücklich mit 
ihrem Rang sind wünsche ich, dass sie im Jahr 2008 regelmässiger an den Rennen teil-
nehmen können, ihr Material ihren Erwartungen entspricht und Kopf und Zeigefinger per-
fekt miteinander harmonieren.  
Vielen Dank euch allen für eure Teilnahme an den Rennen! 
 
 

FLEXI-KAR(L) & HP-C 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
„Pssst... der Marshall in der Eckkurve kennt alle Trick’s ! Wenn nötig „lupft“ der 

auch mal schnell die Bahnlitze... 

Und dann kenne ich da noch einen, der versucht es mit falschem Umstecken der 

Netzpole damit sich die teuren Regler der Gegner in Rauch auflösen...“ 

 

„Wer braucht da noch einen Alonso, Stepney und wie sie alle heissen?“
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SLOT-WORLD 
 
 
Vom Schlitze versägt oder: So wie man baut... so fährt`s dann auch 
 
 Slotracing ist ein eigen Ding 
hört wie es mir dabei erging: 
 
der Bausatz der war schnell beschafft 
und aller Mut zusamm`gerafft 
schnell war das Dach dann abgesägt es 
folgte spachteln, schleifen, spritzen 
heisst: nächtelang im Keller sitzen 
 
nach wochenlanger Bastelei 
fährt man nicht gern so`n Ding entzwei 
zum Testen leider kaum noch Zeit 
der Wille da - der Weg so weit 
diesmal kann daher man das Rennen 
getrost die „Einfahrphase“ nennen 
 
besonderen Verdruss man kriegt 
wenn’s Auto aus der Kurve fliegt 
darum gehör ich wohl zu denen 
die sich beim Drift gern mal anlehnen 
egal wie schnell der Gegner sei 
so einfach kommt er nicht vorbei 
 
das Publikum das johlt und pfeift 
da ist mir der Entschluss gereift: 
ein bissl Tackling muss schon sein 
und lässt der Gegner sich drauf ein 
dann wird beim Rennen schnell versaut 
was kellernächtens ward gebaut 
 
und mit besonderen Pretiosen 
geht mancher Heat voll in die Hosen 
mit krachen, splittern schlägt man ein 
und sammelt seine Brocken ein  
man nimmt zusammen allen Mut 
und... fährt die Karre ganz kaputt 
 
 
 
 

der sogenannte Grenzbereich 
gern spielt er mir `nen üblen Streich 
zum Trost da geb` ich zu bedenken: 
ein Glück dass die nicht auch noch 
lenken! 
trotzdem geht`s weiter in die Vollen 
hätt`s halt kein Slotcar werden sol-
len... 
 
...hat man sein Rennen dann voll-
bracht 
wird man zum Einsetzer gemacht 
wenn Autos alle gleich aussehen 
wie soll`s nach Terror weitergehen? 
da wird schon mal falsch eingeschlitzt 
was drauf die Fahrer sehr erhitzt 
 
und nimmt man sich mehr Zeit dazu 
folgt Mecker ebenfalls im Nu 
die Fahrer schreien, brüllen, fluchen 
ich muß doch erst die Nummer su-
chen 
egal wie man sich da benimmt 
den Ärger gibt es ganz bestimmt 
 
ist man vom Rennen angesäuert 
wird noch die Theke angesteuert 
hat einen alles angestunken 
jetzt wird das Hobby schöngetrunken 
die Heimfahrt flugs (das radio dröhnt) 
wird durch den Radarblitz verschönt 
 
das Knöllchen das man darauf kriegt 
zeigt endlich mal den Tagessieg! 
 
Joachim Schulz 

 
 


